
MONTAGEANLEITUNG

KLIMAGERÄT

www.lg.com

Bitte lesen Sie diese Montageanleitung vor der Montage des Gerätes vollständig 
durch.
Die Montage darf nur durch qualifiziertes Personal und muss gemäß den nationalen 
Bestimmungen für elektrische Anschlüsse erfolgen.
Bitte bewahren Sie diese Montageanleitung nach dem Lesen zum späteren 
Gebrauch auf.

WANDMONTAGE

Übersetzung der ursprünglichen Instruktion
Weitere Informationen finden Sie auf der CD oder auf der LG Website 
(www.lg.com).
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•  Innenräume nicht zu stark herunterkühlen. Eine zu kalte Raumluft ist gesundheitsschädlich und
verursacht hohe Stromkosten.

•  Direkte Sonneneinstrahlung bei laufendem Klimagerät mithilfe von Rollos oder Gardinen verhin-
dern.

•  Türen und Fenster bei laufendem Klimagerät fest geschlossen halten.
•  Die Richtung des vertikalen und horizontalen Luftstroms zur optimalen Zirkulation der Raumluft

einstellen.
•  Den Lüfter zum schnellen Herunterkühlen oder Aufheizen der Raumluft vorübergehend auf eine

höhere Geschwindigkeit einstellen.
•  Zum Durchlüften regelmäßig die Fenster öffnen, da die Qualität der Raumluft bei längerem Betrieb

des Klimagerätes abnimmt.
•  Der Luftfilter sollte alle zwei Wochen gereinigt werden. 

Im Luftfilter angesammelter Staub und Verunreinigungen können den Luftstrom während der Küh-
lung/Entfeuchtung blockieren oder behindern.

Für Ihre Unterlagen

Heften Sie Ihren Beleg als Nachweis über das Kaufdatum bzw. zur Vorlage im Garantiefall an diese
Seite. Notieren Sie hier die Modell- und Seriennummer des Gerätes:

Modellnummer:

Seriennummer:

Diese Nummern finden Sie auf einem Etikett auf der Seite jedes Gerätes.

Händler:

Kaufdatum:

Die folgenden Hinweise helfen Ihnen, den Stromverbrauch des Klimagerätes zu verringern. 
Beachten Sie für einen effizienteren Einsatz des Klimagerätes die folgenden Hinweise:

ENERGIESPARTIPPS
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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
BITTE LESEN SIE VOR INBETRIEBNAHME DES GERÄTES
SÄMTLICHE ANLEITUNGEN.

Bitte beachten Sie stets die folgenden Vorsichtshinweise, um
gefährliche Situationen zu vermeiden und die optimale Leistung des
Gerätes zu gewährleisten.

ACHTUNG
Bei Missachtung der Anweisungen besteht die Gefahr von schw-
eren Verletzungen oder Lebensgefahr.

VORSICHT
Bei Missachtung der Anweisungen besteht die Gefahr von leichten
Verletzungen oder Schäden am Gerät.

ACHTUNG
• Bei Montage- oder Reparaturarbeiten, die von nicht ausgebilde-

ten Personen vorgenommen werden, besteht die Möglichkeit
von Gefahren für Sie und andere.

• Die Montag MUSS nach den örtlichen Bauvorschriften.
• Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind auss-

chließlich für ausgebildete Servicetechniker vorgesehen, die mit
den Sicherheitsvorkehrungen vertraut sind und über geeignete
Werkzeuge und Testgeräte verfügen.

• Bei Nichtbeachtung und Missachtung der Anleitungen in dieser
Bedienungsanleitung besteht die Gefahr von Geräteausfällen,
Sachschäden, Verletzungen und/oder Lebensgefahr.

Montage
• Keine beschädigten oder defekten Netzkabel, Netzstecker oder

lockere Steckdosen verwenden.
- Ansonsten besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Elektrische Anschlüsse sollten nur vom Händler, Verkäufer,
einem qualifizierten Elektriker oder zugelassenen Servicebetrieb
vorgenommen werden. Das Gerät nicht selbst auseinan-
dernehmen oder reparieren.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

!

!

!
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• Das Gerät muss immer geerdet werden.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Die Frontblende sowie die Abdeckung des Schaltkastens
müssen gut befestigt werden.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Das Gerät stets an einen separaten Stromkreis mit Überlas-
tungsschalter anschließen.
- Unsachgemäße Anschlüsse oder Montage bergen Brand- und
Stromschlaggefahr.

• Nur Überlastungsschalter und Sicherungen mit geeigneter
Nennleistung verwenden.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Das Netzkabel niemals verändern oder verlängern.
- Es besteht Brand- oder Stromschlaggefahr.

• Das Klimagerät bei sehr hoher Luftfeuchtigkeit oder bei
geöffneten Türen und Fenstern nicht über einen längeren
Zeitraum betreiben.
- Die Feuchtigkeit kann kondensieren und die Einrichtung
beschädigen.

• Gehen Sie beim Auspacken und bei der Montage sorgsam vor.
- Scharfe Kanten bergen Verletzungsgefahren. Achten Sie im
Besonderen auf die Kanten des Gehäuses sowie auf die
Lamellen am Kondensator und Verdampfer.

• Die Montage sollte nur vom Händler oder einem zugelassenen Ser-
vicebetrieb vorgenommen werden. 
- Ansonsten besteht Brand-, Stromschlag-, Explosions- oder Verlet-
zungsgefahr.

• Das Gerät nicht auf einem defekten Montagestandfuß anbringen.
- Es besteht die Gefahr von Verletzungen, Unfällen oder Schäden
am Gerät.

• Der Montageort darf im Laufe der Zeit nicht an Stabilität ver-
lieren.
- Falls der Untergrund nachgibt, könnte das Klimagerät herunter-
fallen und Sachschäden, Fehlfunktionen oder Verletzungen
verursachen.
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• Es besteht Brand- und Explosionsgefahr.
- Bei Überprüfung auf Lötfehler, bei der Reinigung oder Reparatur
der Rohre sollte stets ein Schutzgas (Stickstoff) eingesetzt wer-
den.
Bei Verwendung brennbarer Gase wie Sauerstoff besteht
Brand- und Explosionsgefahr.

• Gebruik een vacuümpomp of inert gas (stikstof) wanneer u zoekt
naar lekken of met lucht wil reinigen. Gebruik geen samengeper-
ste lucht of zuurstof en gebruik ook geen brandbare gassen. Dit
kan brand of explosies veroorzaken.
- Gevaar voor dood, verwondingen, brand of explosies.

• Den Überlastungsschalter oder Netzschalter nicht einschalten,
wenn die Frontblende, das Gehäuse, die obere Geräteabdeckung
oder der Schaltkasten abgenommen oder geöffnet wurde.
- Ansonsten besteht Brand-, Stromschlag-, Explosions- und
Lebensgefahr.

Betrieb
• Keine brennbaren Gase oder Flüssigkeiten in Gerätenähe lagern

oder verwenden.
- Es besteht die Gefahr von Bränden oder Geräteausfällen.

VORSICHT
Montage
• Überprüfen Sie das Gerät nach der Montage oder nach Reparatu-

rarbeiten immer auf Gaslecks (Kältemittel).
- Eine zu geringe Kältemittelmenge kann zu Geräteausfällen
führen.

• Den Ablassschlauch so anbringen, dass das Wasser immer
richtig ablaufen kann.
- Ein unsachgemäßer Anschluss kann zu Wasserlecks führen.

• Das Gerät muss immer waagerecht montiert werden.
- Ansonsten können Vibrationen oder Wasserlecks auftreten.

• Das Gerät sollte nur von mindestens zwei Personen angehoben
oder getragen werden.
- Ansonsten besteht Verletzungsgefahr.

!
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MONTAGEWERKZEUGE

MONTAGEBAUTEILE

Name

Chassis

Form

Montageplatte

Schraube (A)

Schraube (C)

Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

Ablassschlauch

-

SB/SC SV

Schrauben für Montagehalterungen an der Verkleidung.

Abbildung AbbildungName

Schraubenzieher

Bohrmaschine

Maßband, Messer

Kernbohrer

Schraubenschlüssel

Drehmomentschlüssel

Multimeter

Sechskantschlüssel

Amperemeter

Gasprüfgerät

Thermometer, Wasserwaage

Bördelgerätesatz

Name
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MONTAGEZEICHNUNG

Klebeband (breit) (   )

Schelle (   )

Montageplatte
Manschette (   )
Muffe (   )
Kitt (gummiartige Dichtung) (   )
Verlegen Sie das Rohr möglichst nahe an 
der Wand, achten Sie jedoch darauf, dass 
das Rohr nicht bricht.

• Nach der Abflussprüfung befestigen.
• Um den Abfluss zu prüfen, entfernen Sie 

die Luftfilter und gießen Sie Wasser in 
den Wärmetauscher.

HINWEIS!
• Diese Funktion kann je nach Modell variieren.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell chagned werden.
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Wahl des optimalen Standorts
- Es sollten sich keine Wärme- oder Dampfquellen
im Umfeld des Gerätes betrieben werden.

- Der Standort sollte so gewählt werden, dass sich
keine Hindernisse im Bereich des Gerätes
befinden.

- Es muss darauf geachtet werden, dass der Kon-
denswasserabfluss leicht verlegt werden kann.

- Das Gerät sollte nicht in der Nähe einer Tür mon-
tiert werden.

- Der Abstand zwischen Wand und linker (oder
rechter) Seite des Gerätes sollte mindestens 100
mm betragen. Das Gerät sollte in möglichst
großer Höhe an der Wand befestigt werden und
sollte einen Mindestabstand zur Decke von 200
mm haben.

- Verwenden Sie einen Metalldetektor zum
Auffinden von Bolzen, um unnötige Beschädigun-
gen der Wand zu vermeiden.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell chagned
werden.

Befestigung der Montageplatte (SB/SC)
Die ausgewählte Wand sollte hart und stabil genug
sein, um Vibrationen zu vermeiden

1 Befestigen Sie die Montageplatte mit den
Schrauben Typ "A". Verwenden Sie bei der Mon-
tage des Gerätes an einer Betonwand Dü-
belschrauben. 
- Befestigen Sie die Montageplatte waagerecht
und richten Sie die Mittellinie mit einer
Wasserwaage aus.

2 Vermessen Sie die Wand und markieren Sie die
Mitte.  Es ist ebenfalls wichtig, die Lage des
Montageplatte genau zu wählen.  Beachten Sie,
dass die elektrische Verkabelung für die Mon-
tageplatte normalerweise durch die Wand hin-
durch erfolgt.  Bohrarbeiten in der Wand zum
Verlegen der Rohrleitungen sollten vorsichtig er-
folgen.Mindestens 200

Mindestens
100

Mindestens 2300

Mindestens
100

(Gerät: mm)

VORSICHT

Das Innengerät muss mindestens 230 cm
über dem Boden angebracht werden.

!

Montageplatte

Gehäusehaken

Schrauben Typ "A"
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Montageplatte

Wasserwaage auf Halterung legenGeräteform

217175

(Gerät: mm)

442 442

Ø65Ø65Ø65

SB chassis

SC chassis

Ø65
Ø65Ø65Ø65
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MontageplatteMontageplatteMontageplatte

Measuring Tape

Measuring Tape
Hanger

Wasserwaage auf Halterung legen
Geräteform

207105

460 570

MONTAGE
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Befestigung der Montage-
platte (SV)
Die ausgewählte Wand sollte hart und stabil
genug sein, um Vibrationen zu vermeiden.

1 Befestigen Sie die Montageplatte mit den
Schrauben Typ "A". Verwenden Sie bei der
Montage des Gerätes an einer Betonwand Dü-
belschrauben.
- Befestigen Sie die Montageplatte waagerecht
und richten Sie die Mittellinie mit einer
Wasserwaage aus.

2 Vermessen Sie die Wand und markieren Sie die
Mitte.  Es ist ebenfalls wichtig, die Lage des
Montageplatte genau zu wählen.  Beachten Sie,
dass die elektrische Verkabelung für die Mon-
tageplatte normalerweise durch die Wand hin-
durch erfolgt.  Bohrarbeiten in der Wand zum
Verlegen der Rohrleitungen sollten vorsichtig
erfolgen.

3 Brechen Sie vor der Installation eine der
angegebenen vorgestanzten Öffnungen heraus,
je nachdem, wie die Rohrleitungen des In-
nengerätes verlegt werden.

Loch in die Wand bohren
- Bohren Sie eine 65 mm-Öffnung für die
Rohrleitungen mit einem Kernbohrer. 
Das Bohrloch sollte entweder auf der
rechten oder linken Seite sein und leicht
nach außen geneigt verlaufen.

Bördelung
Eine Hauptursache für Gaslecks sind fehler-
hafte Bördelungen. Bördelungen sollten nach
folgendem Verfahren durchgeführt werden.

1 Verwenden Sie den Einbausatz für
Rohrleitungen bzw. die bei Ihrem örtlichen
Händler erworbenen Rohre.

2 Messen Sie den Abstand zwischen Innen-
und Außengerät.

3 Schneiden Sie die Rohre etwas länger als
den gemessenen Abstand zu.

4 Schneiden Sie das Kabel 1,5 m länger als
die Rohrlänge zu.

Montageplatte

Gehäusehaken

Schrauben Typ "A"

C D

BA

167 167

Rohrleitungen 
hinten rechts

Rohrleitungen 
hinten links

Montageplatte

Geräteform

Vorgestanzte Öffnung

GEHÄUSE
Abstand (mm)

A B C D

SV 150 140 43 43

5
-7

m
m

(3
/1

6
"~

5
/1

6
")

Innengerät

WAND

Außengerät

Rohre und Kabel schneiden

Kupferrohr
90 Geneigt    Uneben    Rau
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Außendurchmesser A

Entfernen der Schnittgrate
1 Entfernen Sie alle Grate von der

Schnittstelle der Rohrleitungen.

2 Halten Sie das Kupferrohr/Rohr beim Ent-
fernen der Grate nach unten, damit keine
Grate in die Rohrleitung fallen.

Befestigen der Muttern
- Entfernen Sie die Schraubenmuttern des
Innen- und Außengerätes und legen Sie sie
nach dem Entfernen der Grate auf die
Rohrleitung.
(nach der Bördelung können diese nicht be-
festigt werden)

Bördelung
1 Spannen Sie das Kupferrohr fest in der

Schiene ein und halten Sie sich dabei an
die Abmessungen in der folgenden
Tabelle.

2 Führen Sie die Bördelungen durch.

.

1 Vergleichen Sie die Bördelung mit der Ab-
bildung.

2 Wenn die Bördelung offensichtlich
beschädigt ist, schneiden Sie diesen Teil
ab und wiederholen Sie die Bördelung.

Anschluss der Rohrleitungen
(SB/SC)
1 Ziehen Sie die Schraubenkappe an der Un-

terseite des Innengerätes ab

2 Lösen Sie die beiden Schrauben und
nehmen Sie das Gehäuse vom Gerät ab

Überprüfung

Rohr
Reibahle

Nach unten
halten

Schraubenmutter

Kupferrohr

mm Zoll mm

Ø6.35 1/4 1.1~1.3

Ø9.52 3/8 1.5~1.7

Ø12.7 1/2 1.6~1.8

Ø15.88 5/8 1.6~1.8

Ø19.05 3/4 1.9~2.1 Gehäuseabdeckung

Schiene

Kupferrohr

Spannbügel
Rote Pfeilmarkierung

Konus

Bügel

Griff

SchieneA

Schräg

Das Innere glänzt ohne Kratzer
Rundum glatt

Rundum gleiche Länge
Beschädigte
Oberfläche

Rissig Ungleiche
Stärke

= Unsachgemäße Bördelung =
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3 Ziehen Sie die Rohrleitungshalterung nach
hinten.

4 Entfernen Sie Rohrabdeckung und Posi-
tionieren Sie die Rohrleitung

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

Anschluss der Rohrleitungen
(SV)
1 Öffnen Sie die Abdeckung des In-

nengerätes.

2 Lösen Sie die fünf Schrauben und nehmen
Sie das Gehäuse vom Gerät ab.

3 Ziehen Sie die Rohrleitungshalterung nach

hinten.

4 Entfernen Sie Rohrabdeckung und Position-

ieren Sie die Rohrleitung

-  Drücken Sie auf die der Rohrleitungsabdeck-
ung und biegen Sie die Rohrleitung langsam
nach unten. Biegen Sie das Rohr dann
langsam nach links.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

Rechts

Rückansicht Innengerät Rohrleitungshalterung

Nach unten
Links 

Zurück

Gehäuseabdeckung

Ansicht Rückseite

Rechts
Rohrleitungshalterung

Zurück

Links 

Rohranschluss

Richtig
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VORSICHT

Informationen zur innengerätemontage.

Für Rohrleitungen rechts. Befolgen Sie
die folgenden Anleitungen.

!

Falsch
- Die dargestellte Verbiegung von rechts nach
links könnte die Leitung beschädigen.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

Innengerätemontage
1 Haken Sie das Innengerät im oberen Teil

der Montageplatte ein.(Setzen Sie die bei-
den Haken der oberen Rückseite des In-
nengerätes auf die Oberkante der
Montageplatte). Die Haken müssen durch
Hin- und Herbewegen fest mit der Mon-
tageplatte verbunden werden.

2 Lösen Sie die Rohrleitungshalterung vom
Gehäuse und befestigen Sie diese zwis-
chen dem Gehäuse und der Montage-
platte, um die untere Seite des
Innengerätes von der Wand zu entfernen.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

Rohrleitung
1 Führen Sie das Anschlusskabel durch die

Unterseite des Innengerätes und schließen
Sie das Kabel an. (Weitere Hinweise finden
Sie im Kapitel 'Anschluss der Kabel')

<Rohrleitungen links>

Anzeigen

Anschlussleiste des Innengerätes

1(L) 2(N) 3(A) 4(B)

Netzeingang Innengerät Außengerät

SB/SC SV

L(L1) N(L2) 3(A) 4(B)
Anschlussleiste des Innengerätes

Netzeingang Innengerät Außengerät

Montageplatte

1

2

Rohrleitungshalterung
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Außendurchmesser Drehmoment

<Rohrleitungen rechts>

2 Befestigen Sie die Kabel mit einer Kabelk-
lemme an der Reglerkarte.

3 Umwickeln Sie Rohrleitung, Ablasss-
chlauch und das Anschlusskabel mit Klebe-
band.  Der Ablassschlauch muss sich
innerhalb dieser gebündelten Anordnung
unten befinden. Wenn sich der Schlauch in
der Anordnung oben befindet, kann die
Ablaufwanne im Geräteinnern überlaufen.

<Rohrleitungen links>

<Rohrleitungen rechts>

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

1 Richten Sie die Mitte der Rohre aus und
ziehen Sie die Schraubenmutter mit der
Hand fest.

2 Ziehen Sie die Schraubenmutter mit einem
Schraubenschlüssel fest.

3 Falls der Ablassschlauch des Innengerätes
verlängert werden muss, setzen Sie das
Abflussrohr wie in der Abbildung zusam-
men.

mm Zoll kgf.m

Ø6.35 1/4 1.8~2.5

Ø9.52 3/8 3.4~4.2

Ø12.7 1/2 5.5~6.5

Ø15.88 5/8 6.3~8.2

Ø19.05 3/4 9.9~12.1

Drehmomentschlüssel

Rohrleitungen der Innenanlage

Maulschlüssel (fixiert)

Anschlussrohr

Schraubenmutter

Klebeband (schmal)
Klebeband

Abflussrohr

Ablassschlauch der Innenanlage

Anzeigen

Anschlussleiste des Innengerätes

Netzeingang Innengerät Außengerät

Anschlussleiste des Innengerätes

Netzeingang Innengerät Außengerät

SB/SC SV

1(L) 2(N) 3(A) 4(B) L(L1) N(L2) 3(A) 4(B)

Ablassschlauch Verbindungsrohr

Anschlusskabel

Band

Ablassschlauch

Verbindungsrohr

Anschlusskabel

Band

Ablassschlauch

Rohrleitungen
der Innenanlage

Schraubenmutter Rohre

Anschluss der Rohrleitung und
Ablassschlauch am Innengerät

VORSICHT

Wenn der Ablassschlauch innerhalb eines
Raumes verlegt wird, muss der Schlauch
mit einem geeigneten  Material*isoliert
werden,so dass Möbel oder Boden durch
Schwitzwasser (Kondensation) nicht
beschädigt werden.

* Polyethylenschaum oder gleichwertig.

!
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Wickeln Sie die Isolation um den
Anschlussbereich

1 Die Isolation des Anschlussrohres und die
Rohrisolation der Innenanlage müssen sich
überlappen. Beide Isolationen müssen so
mit einem Klebeband zusammengebunden
werden, dass keine Lücke vorhanden ist.

2 Der Einschnitt in der Rohrleitung muss
nach oben zeigen. 
Umwickeln Sie den Bereich, in dem sich
der hintere Rohrleitungsgehäuseabschnitt
befindet, mit Klebeband.

3 Bündeln Sie die Rohrleitungen und den
Ablassschlauch zusammen, indem Sie sie
an den Stellen mit Klebeband umwickeln,
die im hinteren Rohrleitungsgehäuseab-
schnitt liegen.

Abschließende 
Innengerätemontage (SB/SC)

1 Befestigen Sie die Rohrleitungshalterung
an der ursprünglichen Position. 

2 Stellen Sie durch Hin- und Herbewegen
sicher, dass die Haken fest an der Mon-
tageplatte montiert sind.

3 Drücken Sie die untere linke und rechte
Seite des Gerätes auf die Montageplatte,
bis die Haken einrasten (Klickgeräusch).

4 Beenden Sie die Montage, indem Sie das
Gerät an der Montageplatte mit zwei
Schrauben Typ "C" befestigen. Befestigen
Sie die Gehäuseabdeckung.

Abschließende 
Innengerätemontage (SV)

1 Befestigen Sie die Rohrleitungshalterung
an der ursprünglichen Position. 

2 Stellen Sie durch Hin- und Herbewegen
sicher, dass die Haken fest an der Mon-
tageplatte montiert sind.

3 Drücken Sie die untere linke und rechte
Seite des Gerätes auf die Montageplatte,
bis die Haken einrasten (Klickgeräusch).

4 Befestigen Sie die Gehäuseabdeckung
wieder.

Isolation

Gasrohr Flüssigkeitsrohr

Schnittlinie

Schnittlinie

Richtig Falsch
* Schnittlinie der Rohrleitung muss nach oben zeigen.

Klebeband (schmal)

Anschlussrohr

Anschlusskabel
Klebeband (breit) Mit Klebeband umwickeln

Rohrleitung
der Innenanlage

Rohr

Type 'C' screw

Mit Klebeband umwickeln

Ablassschlauch

Rohr

Klebeband (breit)
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Überprüfung des Abflusses
So überprüfen Sie den Abfluss

1 Gießen Sie ein Glas Wasser auf den Ver-
dunster.

2 Stellen Sie sicher, dass das Wasser durch
den Ablassschlauch der Innenanlage fließt
und am Ende des Abflussrohres austritt,
ohne dass ein Leck festzustellen ist.

Abfluss-Rohrleitungen
1 Der Ablassschlauch sollte sich nach unten

neigen, um den Wasserablauf zu
gewährleisten.

2 Die Abfluss-Rohrleitungen nicht wie folgt
verlegen.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell
chagned werden.

Abwärtsneigung

Nicht erhöhen

Wasserleck

Angesammeltes
Kondenswasser

Luft

FließwasserWasserleck

Ende des
Ablassschlauches
in Wasser getaucht

Wasserleck
Abfluss

Lücke kleiner
als 50 mm

Abflusswanne

AblassschlauchAblassschlauchAblassschlauch

Leckprüfung

Anschlussbereich
Ablassschlauch

Leckprüfung
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Einsetzen der Filter
1 Nehmen Sie den [Anti-Allergen-Filter + Dreifach-Filter] aus dem separaten Plastikbeutel her-

aus.

2 Entfernen Sie die beiden Klebebänder vom Filter.

3 Setzen Sie den Filter in das Filtergehäuse ein.

4 Entfernen Sie die beiden Klebebänder vom Plasmafilter.

* Die Funktion kann nach einer Art Modell chagned werden.

Kabelanschlüsse
- Schließen Sie die Kabel, je nach Außengeräteanschluss, einzeln an die Anschlüsse der Regler-
karte an.

- Die Farben der Außengerätekabel und der jeweiligen Anschlüsse müssen mit den Farben am In-
nengerät übereinstimmen.

Anti-Allergen-Filter 
+ Dreifach-Filter

Plasmafilter

Anschlussleiste des Innengerätes

Anschlussleiste des Außengerätes

1(L) 2(N) 3(A) 4(B)

Netzeingang Innengerät

IDU IDU

Außengerät Innengerät Zentralsteuerung

SODU SODU DRY1 DRY2 GND INTERNET 12V

Anschlussleiste des Innengerätes

Anschlussleiste des Außengerätes

L(L1) N(L2) 3(A) 4(B)

Netzeingang Innengerät

IDU IDU

Außengerät Innengerät Zentralsteuerung

SODU SODU DRY1 DRY2 GND INTERNET 12V

SB/SC

SV

VORSICHT

Das am Innengerät und Außengerät angeschlossene
Anschlusskabel sollte den folgenden Standards entsprechen 
(Die für diese Geräte verwendeten Kabel müssen den nationalen
Richtlinien entsprechen).

Sollte das Netzkabel beschädigt sein, muss es vom Hersteller
bzw. vom Servicebetrieb durch ein spezielles Kabel ausgetauscht
werden.

!

20 mm

35±5 m
m

GN/YL

10±3 mm

Normale 
Querschnittsfläche 
0.75 mm2 
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VORSICHT

Das am Gerät angeschlossene Netzkabel sollte die folgenden technischen Daten aufweisen. 

!

VORSICHT

Bereiten Sie die Verkabelung nach Bestätigung der oben genannten Bedingungen wie folgt vor:
1) Für das Klimagerät muss immer ein eigener Stromkreis verwendet werden. Richten Sie sich bei der

Verkabelung nach dem Schaltplan, der an der Innenseite des Schaltkastens angebracht ist.
2) Es muss ein zugelassener Überlastungsschalter zwischen Stromquelle und Gerät installiert werden.
3) Die Schrauben, mit denen die Verkabelung im Gehäuse der Elektrik befestigt ist, können sich auf

Grund von Erschütterungen lockern, die beim Transport des Gerätes auftreten. Überprüfen Sie die
Schrauben und stellen Sie sicher, dass sie fest angezogen sind. 
(Nicht fest angezogene Schrauben könnten einen Kabelbrand verursachen.)

4) Überprüfen Sie die Angaben der Stromquelle.
5) Überprüfen Sie, ob eine ausreichende elektrische Kapazität vorhanden ist.
6) Stellen Sie sicher, dass die Anfangsspannung höher als 90 Prozent der auf dem Hinweisschild angege-

benen Nenn-Spannung ist.
7) Stellen Sie sicher, dass die Kabelstärke den Angaben der Stromquelle entspricht.

(Zu beachten ist das Verhältnis zwischen Länge und Stärke des Kabels.)
8) In einer feuchten oder nassen Umgebung keinen Überlastungsschalter verwenden.

Wasser und Feuchtigkeit können zu Kurzschlüssen führen.
9) Ein Abfall der Spannung könnte Folgendes verursachen.

- Erschütterung des Magnetschalters und somit Beschädigung des Kontaktes, Durchbrennen der Si-
cherung, Störungen des normalen Betriebs durch Überlastung der Schutzvorrichtung.

- Der Kompressor arbeitet direkt nach dem Einschalten nur mit verringerter Leistung.

!

ACHTUNG!
Stellen Sie sicher, dass die Schrauben der Anschlüsse fest angezogen sind.
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DIP-Schalterstellungen

Innengerät

VORSICHT

Bei Multi V-Geräten müssen sich DIP-Schalter 1, 2, 6 und 8 in der Stellung AUS befinden.

!

Funktion Beschreibung Einstellung Aus Einstellung Ein Standardein-
stellung

SW1 Verbindungs- N/A (Standardeinstellung) - - Aus

SW2 Kreislauf N/A (Standardeinstellung) - - Aus

SW3 Gruppensteuerung Auswahl Master oder
Slave Master Slave Aus

SW4 Potentialfreier Kon-
takt

Auswahl Potentialfreier
Kontakt

Auswahl Kabel-/Kabellose
Fernbedienung im manuellen

oder Automatikbetrieb
Auto Aus

SW5 Montage Fortlaufender Lüfterbetrieb Fortlaufender Betrieb deak-
tivieren - Aus

SW6 Erhitzerverbindung N/A - - Aus

SW7

Lüfterverbindung Auswahl Lüfterverbindung Verbindung deaktivieren Aktiviert

AusFlügelstellung (Kon-
sole)

Auswahl Seitenflügel
auf/ab Seitenflügel auf/ab Seitenflügel nur

auf

Auswahl der Region Auswahl für Tropenklima Allgemeines Modell Modelle für
Tropenklima

SW8 Weitere Spare - - Aus

DIP-Schalter
Siebenteilige
LED-Anzeige

Außengerät
Falls ein Gerät die erforderlichen Voraussetzungen erfüllt, kann es über die “Auto-Adressierung”
automatisch mit der optimierten Geschwindigkeit gestartet werden, wenn diese über den DIP-
Schalter Nr. 3 des Außengerätes eingestellt und neu gestartet wurde.

* Erforderliche Voraussetzungen:

- Die Namen aller Innengeräte müssen ARNU****4 lauten.

- Die Seriennummer der Multi V Super IV-Geräte (Außengeräte) muss nach Oktober 2013 da-
tiert sein.

Leiterplatine des
Außengerätes

DIP-Schalter Außengerät
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Gruppensteuerung einstellen
Gruppensteuerung 1
n Kabel-Fernbedienung 1 + Standard-Innengeräte

Bestimmte Geräte besitzen keine DIP-Schalter auf der Leiterplatine. Diese Innengeräte können
über die kabellose Fernbedienung anstelle von DIP-Schaltern für die Master- und Slave-Einstel-
lung konfiguriert werden. Weitere Einzelheiten zu diesen Einstellungen finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung der kabellosen Fernbedienung.

1.  Es können bis zu 16 Innengeräte (max.) über eine Kabel-Fernbedienung bedient werden.
Es darf nur ein Innengerät auf Master eingestellt werden. Die übrigen Geräte müssen sich in
der Einstellung Slave befinden.

2.  Es können sämtliche Innengerätetypen angeschlossen werden.

3.  Es können mehrere kabellose Fernbedienungen gleichzeitig eingesetzt werden.

4. Potentialfreier Kontakt und Zentralsteuerung können gleichzeitig angeschlossen werden.

- Das Master-Innengerät erkennt nur Potentialfreier Kontakte und Zentralsteuerungen.

5. Bei einer Störung eines Innengerätes wird der entsprechende Fehlercode auf der Kabel-Fern-
bedienung angezeigt.
Es können alle Innengeräte mit Ausnahme der fehlerhaften Geräte angesteuert werden. 

n DIP-Schalter auf Leiterplatine (Innengeräte Kassetten- und Rohrführungsmodelle)

GND
Signal
12 V

Master Slave Slave Slave

Master

Anzeige Fehlermeldung
Zwischen Slave-Innengeräten dürfen ausschließlich 
serielle Signal- sowie Masseleitungen angeschlossen 
werden

LGAP-Netzwerksystem
oder

①Master-Einstellung
- No. 3 Aus

② Slave-Einstellung
- No. 3 Ein

DIP-Schalter Innengerät
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GND
Signal
12 V

SlaveSlaveMaster

oder

Master

SlaveMaster

Anzeige Fehlermeldung

Keine Verbindung über serielle 12 V-Leitung

LGAP-Netzwerksystem

Gruppensteuerung 2
n Kabel-Fernbedienungen + Standard-Innengeräte

* Seit Februar 2009 können ebenfalls Innengeräte angeschlossen werden.

* Bei fehlender Einstellung für Master und Slave können Fehlfunktionen auftreten.

* Während der Gruppensteuerung können folgende Funktionen genutzt werden.

- Betriebswahl, Stop oder Modus

- Anzeige von Temperatureinstellung und Raumtemperatur

- Einstellen der Uhrzeit

- Steuerung der Strömungsrate (Stark/Mittel/Gering)

- Programmierung der Zeitschaltuhr

Bestimmte Funktionen sind u. U. nicht verfügbar. 

* Es können bis zu 16 Innengeräte (maximal) über die Master-Kabel-Fernbedienung bedient
werden.

* Alle übrigen Einstellungen gleichen denen der Gruppensteuerung 1.
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GND
Signal
12 V

oder

Master

Slave

Master

Master

N M

FAU-
Gerät 
Master

FAU-
Gerät
Slave

Anzeige Fehlermeldung Anzeige Fehlermeldung

LGAP-Netzwerksystem 

 

Gruppensteuerung 3
n Gemeinsame Montage von Innengeräten und einem Gerät mit Frischluftzufuhr

* Bei gemeinsamer Montage eines Standard-Innengerätes und eines Gerätes mit Frischluftzufuhr
müssen das Gerät mit Frischluftzufuhr und die Standardgeräte separat angeschlossen werden.
(N, M ≤ 16) (Die eingestellten Temperaturen sind unterschiedlich.)

* Alle übrigen Einstellungen gleichen denen der Gruppensteuerung 1.

FAU-Gerät Standard Standard Standard Standard

* FAU-Gerät: Gerät mit Frischluftzufuhr
 Standard: Standard-Innengerät

FAU-Gerät FAU-Gerät FAU-Gerät
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2 Fernbedienung
n 2 Kabel-Fernbedienungen + 1 Innengerät

Master

Master Slave

GND
Signal
12 V

SlaveSlaveSlave

oder
LGAP-Netzwerksystem

Anzeige Fehlermeldung

1. Es können bis zu zwei Kabel-Fernbedienungen (max.) an ein Innengerät angeschlossen wer-
den.
Es darf nur ein Innengerät auf Master eingestellt werden. Die übrigen Geräte müssen sich in
der Einstellung Slave befinden.
Es darf nur eine Kabel-Fernbedienung auf Master eingestellt werden. Die übrigen Geräte müs-
sen sich in der Einstellung Slave befinden.

2. An beide Fernbedienungen können sämtliche Innengerätetypen angeschlossen werden.

3. Es können mehrere kabellose Fernbedienungen gleichzeitig eingesetzt werden.

4. Potentialfreier Kontakt und Zentralsteuerung können gleichzeitig angeschlossen werden.

5. Bei einer Störung eines Innengerätes wird der entsprechende Fehlercode auf der Kabel-Fern-
bedienung angezeigt.

6. Sämtliche Innengerätefunktionen können uneingeschränkt genutzt werden.
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Zubehörteile für Einstellung der Gruppensteuerung
Zur Gruppensteuerung sind folgende Zubehörteile erforderlich.

2 Innengeräte + Kabel-Fernbedienung 1 Innengerät + 2 Kabel-Fernbedienungen

* PZCWRCG3-Anschlusskabel * PZCWRC2-Anschlusskabel

SlaveMaster

Master

PZCWRCG3

Master Slave

PZCWRC2

VORSICHT

Sollten die örtlichen Bauvorschriften das Verlegen von Kabeln in Zwischenräumen vorschrei-
ben, müssen vollständig abgedichtete, feuerfeste Kabelkanäle montiert werden.

!
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Der durch dieses Produkt emittierte Schalldruck wird mit A eingestuft und liegt unter 70 dB.

** Der Geräuschpegel kann abhängig sein vom Standort. Die angegebenen Zahlen geben die
Emissionsstufe an und bedeutet nicht unbedingt, dass sie als sicher im Arbeitsbereich gelten.
Zwar gibt es eine Korrelation zwischen der Emissionsstufe und dem Expositionsgrad, doch kann
daraus nicht zuverlässig bestimmt werden, ob weitere Vorsorgemaßnahmen erforderlich sind.
Der tatsächliche Expositionsgrad der Beschäftigten wird auch bestimmt durch die Eigenschaften
der Werkstatt und durch andere vorhandene Geräuschquellen, d. h die Anzahl der Geräte und
der dabei stattfindenden Arbeitsvorgänge sowie durch die Zeitdauer, die die betreffenden Mitar-
beiter dem Geräuschpegel ausgesetzt sind. Auch kann der zulässige Expositionsgrad von Land
zu Land unterschiedlich sein. Diese Information kann dem Benutzer der Geräte aber Anhalt-
spunkte liefern, um das Gefahrenpotential und das Risiko besser einzuschätzen.

Seriennummer

Chassisbezeichnung

Elektrische Bemessungsgrößen

Gesamtkühlleistung in Btu/Stunde (Btu - British thermal unit)
Z. B.: 5,000 Btu/h ➝ '05'      18,000 Btu/h ➝ '18'

Kombination aus Inverter-Typ und Typ für nur Kühlen oder Wärmepumpe 
N: AC-Umrichter und H/P V: AC-Umrichter und C/O
U: DC-Umrichter und H/P und C/O

                   -System mit Inneneinheit, die R410A verwendet
❈ LGETA:U  Z. B.: URN

Zusammenstellung der Funktionen
A: Basisfunktion L: Neo-Plasma (Wandmontage)
C: Plasma (Decken-Kassette)
G: Geringe statische Aufladung      K: Hohe Gesamtwärmeleistung
U: Standgerät ohne Gehäuse
SE/S8 – R: Spiegel   V: Silber   B: Blau (ART COOL Typ Panel-farben)
SF       – E: Rot         V: Silber   G: Gold 1: Kuss (Foto austauschbar)
Q: Konsole Z: Frischluft-Ansaugeinheit

ARN U G24 LSC 4

1 : 1 Ø, 115 V, 60 Hz
6 : 1 Ø, 220 - 240 V, 50 Hz 
3 : 1 Ø, 208/230 V, 60 Hz

2 : 1 Ø, 220 V, 60 Hz
7 : 1 Ø, 100 V, 50/60 Hz
G : 1 Ø, 220 - 240 V, 50 Hz/1 Ø, 220 V, 60 Hz 

Unter Grenzkonzentration versteht man die Konzentration an Freon-Gas, bei der in dem Fall,
dass Kältemittel in die umgebende Luft austritt, sofort Maßnahmen ergriffen werden können, so
dass Menschen keine Körperverletzungen davontragen. Die Grenzkonzentration wird in Einheit
pro kg/m3 angegeben (Freon-Gas-Gewicht pro Luftvolumeneinheit), um die Berechnung zu erle-
ichtern

n Kältemittel-Konzentration berechnen

Grenzkonzentration = 
Gesamtmenge des eingefüllten Kältemittels in der Kühleinrichtung (kg)

Rauminhalt des kleinsten Raums, in dem die Inneneinheit installiert ist (m3)

Grenzkonzentration: 0,44 kg/m3 (R410A)

Grenzkonzentration

Airborne Noise Emission

Modell-Bezeichnung
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